
Die Einspeisevergütung für ihre erträge ist nach dem Erneuerbaren 

Energien Gesetz (EEG) für 20 Jahre zuzüglich des Inbetriebnahmejah-

res gesichert. Prinzipiell haben Sie entweder die Möglichkeit, Ihren 

produzierten Strom vollständig ins öffentliche Netz einzuspeisen 

oder direkt vor Ort zu verbrauchen. Für beide Möglichkeiten sind 

entsprechende Vergütungen festgesetzt, sodass Photovoltaik- 

Anlagen nicht nur regenerativ, sondern auch rentabel sind.

Von der Sonne Profitieren
So rechnet sich Photovoltaik



	 1)	�E rfahrungsgemäß verzeichnen wir bei südlich ausgerichteten Dächern meist mehr als 1.000 verwert-

bare Sonnenstunden. Allerdings ist es empfehlenswert, Berechnungen mit nur ungefähr 920 Sonnen-

stunden durchzuführen, um auch sonnenarme Jahre zu berücksichtigen. 

Einspeisevergütung ab 01.01.2011

Anlagen auf Dächern bis 30 kWp:	

0,2874 € pro kWh

Anlagen auf Dächern von 30 bis 100 kWp:

0,2733 € pro kWh

Anlagen auf Dächern ab 100 kWp:	

0,2586 € pro kWh

Seit dem 01.01.2009 können Sie Ihren 

produzierten Strom auch selbst ver-

brauchen. Neben den gesparten Strom-

kosten erhalten Sie für jede verbrauchte 

Kilowattstunde eine Vergütung. Dieser 

Eigenverbrauch ist möglich für Pho-

tovoltaik-Anlagen bis max. 500 kWp. 

Entscheiden Sie sich für den Direktver-

brauch, so sind sie nicht zur vollständi-

gen Abnahme des produzierten Stroms 

verpflichtet. Überschüssiger Strom wird 

ganz normal ins Netz eingespeist und 

mit der aktuellen Einspeisevergütung 

vergütet. Auch an Ihrer steuerrechtli-

chen Situation als Anlagenbetreiber än-

dert sich in der Regel nichts.

Bei der Installation wird neben dem 

Einspeisezähler auch noch ein Zwei-

richtungszähler installiert, der Ihren 

bestehenden Zähler ersetzen wird. Der 

Zweirichtungszähler zählt sowohl den 

Bezugsstrom als auch den ins öffentli-

che Netz eingespeisten Strom.

Vergütung Direktverbrauch ab 01.01.2011

Verbrauch bis	30 % des erzeugten Stroms: 	 0,1236 € / kWh

Verbrauch ab	30 % des erzeugten Stroms: 	 0,1674 € / kWh

Berechnung des Jahresertrags nach dem Modell des Direktverbrauchs

Erzeugter Strom:	 14.000 kWh	S tromkosten: 0,20 € / kWh

Verkaufter Strom:	 10.000 kWh

Verbrauchter Strom:	   4.000 kWh

Ertrag des verkauften Stroms: 	 10.000 kWh  x  0,2874 €	 =	2.874,00 €

Ertrag des verbrauchten Stroms: 	 4.000 kWh  x  0,1236 €	 =	 494,40 €

Stromkostenersparnis: 	 4.000 kWh  x      0,20 €	 =	 800,00 €

Ertrag pro Jahr:	 2.874,00 € + 494,40 € + 800 € = 4.168,40 €

Bedenken Sie bei dieser Berechnung auch, dass Ihre Stromkosten in den nächsten Jahren mit hoher 

Wahrscheinlichkeit steigen werden und damit der Direktverbrauch noch mehr Ertrag liefern wird.

Zum Vergleich: Strom wird ausschließlich ins Netz eingespeist

Ertrag pro Jahr:	 14.000 kWh  x  0,2874 €	          =4.023,60 €
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So berechnen Sie die Erträge Ihrer Photovoltaik-Anlage

a) Jahresertrag

Sonnenstunden 1) x Anlagenleistung x Einspeisevergütung = Ertrag pro Jahr

Berechnung am Beispiel einer 15 kWp großen Photovoltaik-Anlage:

920 kWh / kWp x 15 kWp x 0,2874 € = 3.966,12 € Ertrag pro Jahr

b) Ertrag im Förderzeitraum

Ertrag pro Jahr x (20 Jahre + Anteil des Inbetriebnahmejahres) = Ertrag im 

Förderzeitraum

Berechnung am obigen Beispiel mit Einspeisebeginn März 2011

3.966,12 € x (20 Jahre + 0,75 Jahre) = 3.966,12 € x 20,75 (Jahre) = 82.296,99 €
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